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Drogenproblematik im öffentlichen Raum –

Sachstandsbericht aus ordnungsbehördlicher 

Sicht (Drucksache Nr.: 10792-18):

 Illegaler Drogenkonsum im öffentlichen Raum als 

stadtweites Phänomen

Beschwerden im Hinblick auf Drogenhandel und -

konsum sowie das hierauf bezogene subjektive 

Unsicherheitsgefühl haben eher zugenommen – vor 

allem in der Dortmunder Nordstadt

Weiterentwicklung des Dortmunder Drogenhilfesystems

Ausgangslage
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Drogenproblematik im öffentlichen Raum –

Sachstandsbericht aus ordnungsbehördlicher 

Sicht (Drucksache Nr.: 10792-18):

Drogenkonsumdelikte vor allem auf dem Nordmarkt

 seit 2016: Zuwanderer aus Bulgarien als 

Drogenkonsumenten

2017: verstärkter Konsum von Betäubungsmitteln in 

der Öffentlichkeit

Weiterentwicklung des Dortmunder Drogenhilfesystems

Ausgangslage
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Bewertung durch Hilfesystem 

und Sicherheitsbehörden

Auswertung kommunaler 

Suchtberichterstattung

Weiterentwicklung des Dortmunder Drogenhilfesystems

Vorgehen
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Probleme durch Drogenkonsum und -handel 

überwiegend in der Nordstadt

- besonders Nordmarkt

Drogengebrauchende keine homogene Gruppe

- Obdachlose Drogenabhängige

- Zuwanderer/-innen Südosteuropa

- sich prostituierende drogenabhängige Frauen

- ... ?

Weiterentwicklung des Dortmunder Drogenhilfesystems

Ergebnisse
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Drogenberatungsstellen erreichen ca. 1/3 der 

Betroffenen

Krankenhausbehandlungen aufgrund von 

Drogenabhängigkeit nehmen zu

Stationäres Wohnangebot gem. §53 SGB XII für 

chronisch mehrfach geschädigte 

Drogenabhängige in Dortmund nicht vorhanden

Substitutionsbehandlung gut ausgebaut

Weiterentwicklung des Dortmunder Drogenhilfesystems

Ergebnisse
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Öffnungszeiten-Erweiterung niedrigschwelliger 

Drogenhilfe führt zu erhöhter Inanspruchnahme

(nur teilweise durch zusätzliche Personen)

 Inanspruchnahme niedrigschwelliger Hilfen 

steigt

Zunehmende Inanspruchnahme sowie (neue) 

spezifische Subgruppen als besondere 

Herausforderung für die Drogenhilfe

Ausbau der Suchtprävention im Vergleich zum 

Ausbau der Suchthilfe unterdurchschnittlich

Weiterentwicklung des Dortmunder Drogenhilfesystems

Ergebnisse
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Ausbau Streetwork auf dem Nordmarkt um 

sprachkompetente genderakzeptierte 

Sozialarbeit

Zuverdienst für Drogenkranke

Erhöhung der Platzzahl im bestehenden 

Drogenkonsumraum

Kostenübernahme Drei-Monats-Spritze in der 

DTA zur Schwangerschaftsverhütung

Ausweitung Personalkapazitäten 

Suchtkoordination

Weiterentwicklung des Dortmunder Drogenhilfesystems

Empfehlungen zur Maßnahmenumsetzung
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Mittelfristig:

Ausbau der Suchtprävention

Notschlafstelle für obdachlose Drogenabhängige

Langfristig:

Tagesaufenthalt für Drogenabhängige, Teestube, 

niedrigschwelliges Drogenhilfe-Kontaktcafé

Stationäres Wohnangebot gemäß §53 SGB XII für 

chronisch mehrfach geschädigte 

Drogenabhängige

Weiterentwicklung des Dortmunder Drogenhilfesystems

Empfehlungen zur Maßnahmenumsetzung
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Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit!

Gesundheitsamt

Koordinationsstelle im Gesundheitsbereich

koordinierenvernetzensteuernorganisierenleiten

kooperiereneinbeziehenberichtenfördernmanageninformieren

abstimmenmitwirkenaustauschenzusammenarbeitenbeschreiben 

moderierenweiterentwickelnanalysiereneinladenmessenauswerten


